
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

v  

23. – 24.3., 20.4., 4.5. UND
18. – 19.5.2022

manz.at/rechtsakademie

In 6 Tagen zum Profi im Steuer(straf)verfahren

Lehrgangsleitung
RA Dr. Franz Althuber, LL.M.

StB Mag. Stefan Schuster, LL.M., MBA MSc

LEHRGANG

Tax Controversy
Management

1. TEILNEHMER/IN	 BERUFLICHE TÄTIGKEIT

2. TEILNEHMER/IN	 BERUFLICHE TÄTIGKEIT

RECHNUNGSEMPFÄNGER/IN 

ADRESSE	 E-MAIL

DATUM	 UNTERSCHRIFT

SE0361

Ja, ich melde mich zum Lehrgang Tax Controversy Management an (EUR 3.490,00 exkl. MwSt.*). 
Mittwoch, 23.3., Donnerstag, 24.3., Mittwoch 20.4., Mittwoch, 4.5., Mittwoch, 18.5. und Donnerstag, 19.5.2022,
jeweils 9.00 – 17.00 Uhr, Hotel Sans Souci, Burggasse 2, 1070 Wien

Ich bin Berufsanwärter/in oder Abonnent/in einer MANZ Zeitschrift und bezahle daher nur EUR 3.190,00 exkl. MwSt.*.

Diese Veranstaltung kann auch als Live Stream-Webinar gebucht werden!
Ja, ich möchte von meinem Arbeitsplatz aus am Lehrgang teilnehmen und bezahle einen reduzierten Preis von
EUR 2.990,00 exkl. MwSt.

Ich bin Berufsanwärter/in bzw. Abonnent/in einer MANZ Zeitschrift und bezahle daher 
für die Teilnahme über Live Stream nur EUR 2.690,00 exkl. MwSt.

Ich bin Mitglied der Vereinigung österreichischer Unternehmensjuristen und erhalte einen Sonderpreis.
(Nachweis erforderlich)

*Inkludiert sind bei Buchung des gesamten Lehrgangs in Präsenz Erfrischungen, alkoholfreie Getränke zwischen den Vorträgen, das Mittagessen, der Begrüßungscocktail am ersten und 
die Abschlussfeier am letzten Lehrgangstag sowie allfällig bereitgestellte Lehrgangsunterlagen!
**Sollten die Corona-Maßnahmen eine Teilnahme verbieten oder Sie kurzfristig verhindert sein, können Sie selbstverständlich jederzeit kostenfrei stornieren!

Online: manz.at/rechtsakademie  
E-Mail: rechtsakademie@manz.at oder
Fax: (01) 531 61 1810 z. Hd. Rechtsakademie

Aufnahme in die Teilnehmerliste:  
Diese besteht aus Titel, Vorname, Nachname, Firma und wird allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Veranstaltung in Form eines Papierausdrucks zur Verfügung gestellt.

	 Ja, ich möchte in die Teilnehmerliste aufgenommen werden.	 Nein, ich möchte nicht in die Teilnehmerliste aufgenommen werden.

Sie erhalten unsere Anmeldebestätigung bzw. die Verständigung über einen allfälligen Terminwechsel sowie unsere Rechnung per E-Mail. Falls es Ihnen wider Erwarten nicht möglich ist, den  
Seminartermin wahrzunehmen, können Sie Ihren Seminarplatz selbstverständlich weitergeben. Irrtum und Preisänderungen vorbehalten. Prospektstand: 12/2021. Als Gerichtsstand wird Wien  
vereinbart. FN 124 181 w, HG Wien. Die von Ihnen angegebenen Daten werden zur Vertragserfüllung verwendet.

Ja, ich möchte Informationen zu Büchern und Zeitschriften, Tagungen und elektronischen Produkten von Manz erhalten. 
Diese Zustimmung kann jederzeit unter adressverwaltung@manz.at widerrufen werden.

Mit meiner Anmeldung erkläre ich mich mit den MANZ AGB Rechtsakademie, abrufbar unter manz.at/agb und schriftlich anforderbar, 
einverstanden und bestätige, diese gelesen zu haben. (Pflichtfeld)

Bitte nehmen Sie unsere Datenschutzerklärung, abrufbar unter manz.at/datenschutzerklaerung und schriftlich anforderbar, zur Kenntnis.

Selbstverständlich 
werden bei 

unseren Tagungen 
alle Hygienevorschriften 

genau eingehalten.

SORGLOS 
 BUCHEN!**

Neu!
QR-Code scannen und gleich anmelden!
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Lehrgangsleitung

Tagungsort
Hotel Sans Souci
Burggasse 2
1070 Wien

Datum/Zeit
23. 3.  und 24. 3. 2022, 
20. 4.  und 4. 5. 2022,
18. 5.  und 19. 5. 2022,
jeweils 9.00 – 17.00 Uhr

StB Mag. Stefan Schuster, LL.M. 
MBA MSc

Leiter des Accounting Center of Expertise, Taxes & 
Investmentmanagement, Lead Group Mobility 
Management der A1 Group, Steuerberater, stellvertretender 
Vorsitzender des Fachsenats für Arbeits- und Sozialrecht und 
Mitglied des Fachsenats für Steuerrecht der Kammer der 
Steuerberater und Wirtschaftsprüfer; Mitherausgeber der ZSS 
(Zeitschrift für Steuerstrafrecht und Steuerverfahren), 
allgemein beeideter gerichtlich zertifizierter Sachverständiger
sowie Fach(buch)autor und Vortragender.

RA Dr. Franz Althuber, LL.M.

Rechtsanwalt und Gründungspartner der auf Steuerverfahren, 
Steuerstrafrecht und Managerhaftung spezialisierten 
ALTHUBER SPORNBERGER & PARTNER Rechtsanwälte GmbH; 
Mitherausgeber der ZSS (Zeitschrift für Steuerstrafrecht und 
Steuerverfahren) sowie Lehrbeauftragter und Dozent für 
Finanzstrafrecht an der Universität Wien.

Ablauf
• 3 Blöcke mit jeweils 2 Lehrgangstagen 
• �Zertifikatsverleihung an die Teilnehmer mit 

detaillierter Auflistung der Lehrgangsinhalte
• �Kennenlerncocktail und Zertifikatsfeier

Steuer- und Finanzstrafverfahren – 
Prävention, Strategie und 
praktische Abwicklung

Warum Sie diesen Lehrgang 
nicht versäumen sollten!

Rechtsgrundlagen – Strategische Vorgehensweise bei Steuerstreitigkeiten und 
Prozessmanagement – Ermittlungen der Finanzverwaltung – Haftungsrisiken und 
Haftungsprävention – Internationale Aspekte

ZERTIFIKAT

SIMON SCHÜTZENENDER

Vorstandsvorsitzender der VUJ

FRANZ ALTHUBER, ANDREAS BALOG

Lehrgangsleiter

ORT, DATUM
HEINZ KORNTNER

Verlagsleiter
Wien, 19. Mai 2022

hat den 

LEHRGANG

TAX CONTROVERSY MANAGEMENT 

TERMINE:

23./24. März 2022

20. April 2022

4./18./19. Mai 2022

unter der Leitung von

RA Dr. Franz Althuber, LL.M. und 

StB Mag. Stefan Schuster, LL.M., MBA MSc

erfolgreich abgeschlossen.

ZERTIFIKAT

SIMON SCHÜTZENENDER

Vorstandsvorsitzender der VUJ

FRANZ ALTHUBER, ANDREAS BALOG

Lehrgangsleiter

ORT, DATUM
HEINZ KORNTNER

Verlagsleiter
Wien, 19. Mai 2022

hat den 

LEHRGANG

TAX CONTROVERSY MANAGEMENT 

TERMINE:

23./24. März 2022

20. April 2022

4./18./19. Mai 2022

unter der Leitung von

RA Dr. Franz Althuber, LL.M. und 

StB Mag. Stefan Schuster, LL.M., MBA MSc

erfolgreich abgeschlossen.

Inklusive
Zertifikat 

StB Mag. Christina Reichart
Vice President Tax Group OMV AG

„In der Praxis ist man oftmals versucht, sich
auf Kenntnisse im materiellen Steuerrecht 
zu verlassen. Die Erfahrung und Unternehmens-
praxis zeigen aber, dass Expertise in diesem 
Bereich isoliert keine Gewähr darstellt, um
Rechtssicherheit und somit gewünschte 
Planbarkeit herzustellen. Vielmehr braucht es 
verschränktes Wissen von Verfahrens-
recht und materiellem Steuerrecht, um den 
Anforderungen im Steuerrecht auf nationaler und 
internationaler Ebene zu entsprechen.
Der Lehrgang Tax Controversy Management 
bietet mit seinen Inhalten Zugang zu diesem 
umfassenden Know-How.“

Mag. Karin Probst
General Counsel McDonald’s Austria

„In manchen Unternehmen werden potentielle 
steuerrechtliche Haftungen nicht ausreichend 
ernst genommen, es fehlt oft ein professionelles 
Risikomanagement. Wenn es dann zu Streitig-
keiten mit der Finanzverwaltung kommt, ist 
fundiertes Fachwissen und eine strategi-
sche Herangehensweise gefragt.
Der Lehrgang Tax Controversy Management 
schärft das Verständnis der Teilnehmer für
steuerrechtliche Risiken und zeigt für die 
Praxis wichtige Präventionsaspekte auf.“

Univ.-Prof. DDr. Georg Kofler LL.M. (NYU)
Wirtschaftsuniversität Wien – Institut für
Österreichisches und Internationales
Steuerrecht

„Das Steuerverfahren und vor allem die 
fachkundige Abwicklung von Steuerstreitig-
keiten gewinnt aufgrund der zunehmenden 
Komplexität des nationalen und internationalen 
Steuerrechts stetig an Bedeutung.
Der Lehrgang Tax Controversy Management 
kommt genau zur richtigen Zeit, um die 
große Lücke in diesem Bereich zu schließen. 
Die konsequente Strukturierung des
Lehrgangs und herausragende Vortragende 
aus der Verwaltung, der Berufs- und 
Unternehmenspraxis sowie der Wissen-
schaft stehen für eine umfassende, innovative 
und praxisnahe Wissensvermittlung.“

STIMMEN AUS 
DER PRAXIS

Umfassendes 
Know-How!

Fundiertes 
Fachwissen!

Genau zur 
richtigen Zeit!
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Vortragende

HR Mag. Christian Ackerler
Leiter des Bereichs Steuerfahndung im Amt für Betrugs-
bekämpfung (ABB) sowie stellvertretender Leiter des ABB.
Leiter des Projektes „Aufbau eines Amtes für Betrugs-
bekämpfung“ im Rahmen der Modernisierung der 
Finanzverwaltung. Seit 1992 in verschiedenen Funktionen
im Bereich des Öffentlichen Dienstes tätig, unter anderem
am Rechnungshof und am Bundeskriminalamt im BMI.

Prof. Dr. Stefan Bendlinger	
Senior Partner der ICON Wirtschaftstreuhand GmbH in Linz mit
fachlichem Schwerpunkt internationales Steuerrecht. Fachautor,
Vortragender und Lektor an Universitäten und Fachhochschulen,
Mitglied des Fachsenats für Steuerrecht der Kammer der Steuer-
berater und Wirtschaftsprüfer und facheinschlägiger Gremien
im In- und Ausland.

Dr. Veronika Daurer, LL.B. (WU)
Stellvertretende Leiterin der Abteilung für internationales 
Steuerrecht im Bundesministerium für Finanzen mit dem
Schwerpunkt Verrechnungspreise; davor Steuerberaterin bei
einer Big-Four-Kanzlei im Bereich Konzern- und Umgründungs-
steuerrecht; externe Lektorin am Institut für Österreichisches
und Internationales Steuerrecht an der WU Wien.

Mag. Mario Felice, MA
Teamleiter im Bereich Finanzstrafsachen im Amt für Betrugs-
bekämpfung und spezialisiert auf Selbstanzeigen, Steuer-
kontrollsysteme, Digitalisierung im Finanzstrafrecht sowie 
Vernehmungs- und Verhandlungstechnik. Neben der Tätigkeit 
als Trainer an der Bundesfinanzakademie und anderen Bildungs-
einrichtungen ist er Mitherausgeber der Zeitschrift für Steuer-
strafrecht und Steuerverfahren, zudem zertifizierter Risiko-
manager sowie Senatsmitglied eines Spruchsenates.

Mag. Stefanie Judmaier, MA
Stellvertretende Leiterin der Abteilung für Finanzstrafrecht im
Bundesministerium für Finanzen, zuvor mehrere Jahre im 
Fachbereich des Zollamtes Wien tätig. Mitautorin eines
Kommentars zum Finanzstrafgesetz, Autorin von Fachartikeln 
sowie Vortragende an der Bundesfinanzakademie und externen
(Bildungs-)Einrichtungen.

MMag. Dr. Katharina Kubik
Anwältin im internationalen Steuerrechtsteam von Freshfields
Bruckhaus Deringer mit Beratungs- und Tätigkeitsschwerpunkten
in den Bereichen Umgründungs- und Unternehmenssteuerrecht,
internationales Steuerrecht mit besonderem Schwerpunkt
auf Verrechnungspreise und damit zusammenhängende
Streitigkeiten (inkl Verständigungs- und Schiedsverfahren) sowie 
internationale Transaktionen.

Mag. Lisa Kulmer 
Rechtsanwältin in der Praxisgruppe Arbeitsrecht bei DORDA
Rechtsanwälte GmbH und auf betriebliche Mitbestimmung,
komplexe Arbeitszeitthemen und Vertragsgestaltung für
Führungskräfte spezialisiert.

MMag. Alexander Lang 
Wirtschaftsprüfer und Steuerberater sowie Partner von Deloitte 
Österreich. Er leitet das Tax Litigation Team von Deloitte Öster-
reich und ist auf die Bereiche Finanzstrafrecht und Abgabenver-
fahren spezialisiert. 

HR Wilfried Lehner, MLS
Bereichsleiter der Finanzpolizei im Amt für Betrugsbekämpfung
und seit 2011 Leiter der Finanzpolizei österreichweit. Davor
Leiter einer Finanzstrafbehörde und Fachvorstand der 
Steuerfahndung; Experte in den Bereichen Arbeitsrecht,
Straf- und Finanzstrafrecht sowie Glücksspielrecht.

Mag. Erich Leopold, MSc
Fachexperte im Fachbereich Finanzstrafsachen des Amtes für
Betrugsbekämpfung (ABB) in Wien; vormals Betriebsprüfer und
Strafsachenleiter eines Wiener Finanzamtes; Fachautor und 
Vortragender zu finanzstrafrechtlichen Themen.

Mag. Roland Macho
Fachbereichsleiter im Finanzamt für Großbetriebe, wissen-
schaftliche Leitung der Tax Management Studiengänge an 
der FH Campus Wien, Fachautor und Fachvortragender. 

Mag. Marc Julian Mayerhöfer, LL.M., LL.M.
Oberstaatsanwalt der Zentralen Staatsanwaltschaft zur
Verfolgung von Wirtschaftsstrafsachen und Korruption (WKStA), 
derzeit in dieser Funktion karenziert und als Staatsanwalt der 
Staatsanwaltschaft des Fürstentums Liechtenstein tätig; 
Fachautor und Vortragender zu diversen (finanz-)strafrechtlichen
Themen.

Mag. Mario Mayr, LL.M.
Richter am Bundesfinanzgericht, davor Fachexperte im 
bundesweiten Fachbereich für Umsatzsteuer; Fachautor und
Fachvortragender.

Thomas Michelitsch, BA MSc 
Mitarbeiter im prüfbegleitenden Fachbereich im Prüfdienst für
Lohnabgaben und Beiträge (PLB). Fachvortragender an der 
Bundesfinanzakademie sowie Fachbuchautor im Bereich der
Personalverrechnung und auf dem Gebiet der Lohnabgaben 
und Beiträge.

Dr. Caroline Toifl
Selbständige Rechtsanwältin und Steuerberaterin mit
Spezialisierung auf Beratung, Vertretung und Verteidigung
in Steuer- und Wirtschaftsstrafverfahren sowie Beratung in
den Bereichen Compliance und Haftungsprävention. Mitglied 
des Disziplinarrats und des Schlichtungsausschusses der 
Kammer der Steuerberater und Wirtschaftsprüfer, Lektorin
an der Universität Wien sowie Fachvortragende und Autorin 
von Fachpublikationen.

Dipl-HLFL-Ing. MMMag. Michael Tolstiuk, BA, LL.M., MBA, 
LL.M. (WU)
Seit dem Jahr 2010 Erkenntnisrichter im Bereich Wirtschafts-
strafrecht und Finanzstrafrecht. Davor Untersuchungsrichter am
Landesgericht für Strafsachen Wien mit dem Schwerpunkt
Wirtschaftsstrafrecht und Finanzstrafrecht. 

MMag. Dr. Benjamin Twardosz, LL.M. 
Rechtsanwalt und Steuerberater sowie Partner bei
CERHA HEMPEL Rechtsanwälte mit den Schwerpunkten 
Abgabenverfahren, Finanzstrafrecht und internationales 
Steuerrecht; Mitglied im Fachsenat für Steuerrecht.

Mag. Peter Wohlgemuth
Steuerberater, allgemein beeideter und gerichtlich zertifizierter
Sachverständiger und seit 10 Jahren Head of Tax bei der
Energie Steiermark AG; zuvor in einem „Big Four“-
Unternehmen und als Geschäftsführer im Anlagenbau im
In- und Ausland tätig; Spezialist in den Bereichen Konzern-
steuerrecht, Begleitende Kontrolle und der damit zusammen-
hängenden Implementierung, Wartung und Weiterentwicklung
des Steuerkontrollsystems (SKS).

MMag. Dr. Eva Naux, StB
Head of Group Tax bei PORR, Lektorin am Institut für 
Österreichisches und Internationales Steuerrecht an der WU
Wien, Vortragende und Autorin im Bereich Steuerrecht und
Digitalisierung.

Dr. Bernhard Rieder
Rechtsanwalt und Partner bei DORDA Rechtsanwälte GmbH
und schwerpunktmäßig in den Bereichen Gesellschaftsrecht 
einschließlich Umgründungen, Transaktionen und streitiges
Gesellschaftsrecht tätig.

Mag. Robert Rzeszut
Steuerberater, zertifizierter Finanzstraf- und Verfahrensrechts-
experte; ist Partner im Bereich Tax Litigation bei Deloitte 
Österreich und betreut umfangreiche Steuerprüfungen, 
Rechtsmittelverfahren, Finanzstrafverfahren und ist auf 
finanzstrafrechtliche Prävention und Sanierung (Selbstanzeige) 
spezialisiert; Fachvortragender und Autor zahlreicher 
Fachpublikationen.

Mag. Norbert Schrottmeyer 
Steuerberater, Wirtschaftsprüfer und Partner bei LeitnerLeitner 
mit Spezialisierung auf Konzernsteuerrecht, Verfahrens- bzw
Finanzstrafrecht, Begleitende Kontrolle sowie Implementierung 
und Begutachtung von Steuerkontrollsystemen; Vortragender
und Autor zu facheinschlägigen Themen.

Mag. Martin Spornberger, LL.M.
Rechtsanwalt, Steuerberater und Gründungspartner der 
ALTHUBER SPORNBERGER & PARTNER Rechtsanwälte GmbH mit 
fachlichen Schwerpunkten in der Vertretung in Straf- und 
Steuerverfahren sowie in der Compliance- und strafrechtlichen
Präventionsberatung.

Mag. Beate Stocker
Steuerberaterin und Rechtanwaltsanwärterin, Expertin für
Steuer- und Zollstrafrecht, Steuerstreit und Abgabenverfahren.

Univ.-Prof. Dr. Walter Summersberger
Universitätsprofessor am Institut für Finanzrecht, Steuerrecht
und Steuerpolitik an der JKU; Vorstand des Forschungsinstituts
für Zoll- und Außenwirtschaftsrecht, Mitglied des Instituts für
„Procedural Justice“. Publikations- und Forschungsschwer-
punkte in den Bereichen Außenwirtschaft, Verbrauchsteuern,
Zoll-, Umsatzsteuer- und Verfahrensrecht.

Thomas Thomasberger 
Head of Taxes CEE bei der Siemens AG Österreich; bis 2001
Prüfer in der Großbetriebsprüfung Wien-Körperschaften;
Fachbeirat beim Tax Circle sowie Vortragender und Autor
zu konzernsteuerrechtlichen Themenstellungen.

TREFFEN SIE
DIE EXPERTEN!



STRATEGISCHE UND RECHTLICHE GRUNDLAGEN

Begrüßung durch die Lehrgangsleiter und 
Vorstellung des Programms

 �Franz Althuber/Stefan Schuster
Behördenorganisation, Grundzüge des Steuerver-
fahrens und strategische Überlegungen im Vor-
feld des Steuerstreits
• Organisation der Finanzverwaltung und Instanzenzug
• Risiko- und Kostenabwägung im Vorfeld des Steuerverfahrens
• Beurteilung möglicher zukünftiger finanzstrafrechtlicher Risiken
• Rechtsmittel und Rechtsbehelfe im Überblick
• Entscheidungspflicht der Behörde und Säumnisfolgen
• Rechtsmittelverfahren und Verjährung

 Eva Naux/Thomas Thomasberger
Steuerliches Risikomanagement und Bedeutung 
von Steuerverfahren im Unternehmen
• �Aufbau und Umsetzung eines Steuer-Kontrollsystems mit und ohne Teilnahme 

an der Begleitenden Kontrolle
• �Rolle der Geschäftsführung/des Vorstands beim Risikomanagement und 

in Steuerverfahren
• �Betriebsprüfungen, Rechtsmittel- und internationale Verfahren in der 

Unternehmenspraxis 
• Praktischer Umgang mit finanzstrafrechtlichen Risiken

 Benjamin Twardosz
Die Rolle des Beraters im Steuerverfahren
• Grundlegendes zu Vollmachten und Vollmachtsbekanntgabe
• Umfang und Geltung von Vollmachten
• Berufsbefugnisse StB/RA/Bilanzbuchhalter
• Mandatsvereinbarung/Auftrag
• Pflichten des Beraters/Vertreters
• Vertretung durch laufenden Berater/Vertretung durch hinzugezogenen Berater
• (Strategische) Rollenaufteilung im Verfahren 
• Risiken für Berater und deren Vermeidung

anschließend Kennenlern-Cocktail

9.00 – 9.30

9.30 – 12.30

13.30 – 15.00

15.15 – 17.00

Kaffeepause  15.00 – 15.15

Kaffeepause  10.30 – 10.45

Mittagspause  12.30 – 13.30

Mittagspause  12.30 – 13.30

23.3.
Mittwoch

24.3.
Donnerstag

 Roland Macho
Außenprüfungen und Nachschau 
durch die Finanzverwaltung
• Die Betriebsprüfung im Wandel der Zeit
• Von der Außenprüfung iSd § 147 BAO zur begleitenden Kontrolle iSd §153a BAO
• Prüfungen werden internationaler (MLC – Joint Audit, ICAP)
• Sachverhaltsermittlung: Einvernahme versus „Interview“
• „Neue“ Prinzipien: Proaktives Agieren auf Augenhöhe, Transparenz und Offenheit

 Alexander Lang/Robert Rzeszut
Finanzstrafrechtliche Prüfungen –
Besonderheiten und Best Practice
• Finanzstrafrechtliche Prüfungen vs. abgabenrechtliche Prüfungen
• Rechte und Pflichten bei finanzstrafrechtlichen Prüfungen
• Finanzstrafrechtliches Parteiengehör
• Ermittlungsmöglichkeiten der Finanzstrafbehörde
• Selbstanzeige und § 99-Prüfung
• Sonderfragen und Praxisfälle

 Christian Ackerler
Methoden und Vorgehensweise 
der Steuerfahndung
• Überblick über die Zuständigkeiten der Steuerfahndung im ABB
• �Aufgaben und Tätigkeiten: Aufgabenerledigung, Schwerpunkte und  

methodische Vorgangsweise

 Wilfried Lehner
Aufgaben und Tätigkeit der Finanzpolizei
• Organisation und Aufbau des Amts für Betrugsbekämpfung
• Prüf- und Kontrollkompetenzen der Finanzpolizei, Verfahrensrechte
• Neue Betrugsmuster

9.00 – 10.30

10.45 – 12.30

13.30 – 15.00

15.15 – 17.00

Kaffeepause  10.30 – 10.45

Kaffeepause  15.00 – 15.15

„FACT FINDING“ – 
DIE SACHVERHALTSERMITTLUNG ALS GRUNDLAGE DES VERFAHRENS

Diese Veranstaltung

IST ANRECHENBAR 
auf die

Fortbildungsverpflichtung
laut WT-AARL 2017 

und gemäß
 § 33 Abs. 3 BibuG 2014! 



 Stefanie Judmaier/Erich Leopold
Grundzüge des Finanzstrafrechts und
ausgewählte Problemfelder in der Praxis
• Tatbegriff und Delikte 
• Ablauf des Finanzstrafverfahrens
• Offenlegung

 �Martin Spornberger/Michael Tolstiuk
Verwaltungsbehördliches vs. 
gerichtliches Finanzstrafverfahren 
• Abgrenzung der Zuständigkeit 
• Strafverfolgungsbehörden – Finanzstrafbehörde und Staatsanwaltschaft 
• Verteidiger im Strafverfahren und die Rolle des Steuerberaters 
• Sachverständigengutachten als Grundlage für eine gerichtliche Entscheidung 
• �Strafbemessung – Mindeststrafe, Geld- und Freiheitsstrafen,  

bedingte Strafnachsicht

 Martin Spornberger/Mario Felice
Sanierung steuerstrafrechtlich relevanter
Verfehlungen
• Die „6 Richtigen“ Voraussetzungen der Selbstanzeige 
• �Wann fällt die Schranke – Tatentdeckung, Verfolgungshandlung und 

Außenprüfung 
• �Abgabenerhöhung nach § 29 Abs 6 FinStrG im Verhältnis zum 

Verfolgungs- und Verurteilungsrisiko 
• Selbstanzeige in besonderen Fällen: WiEReG, Registrierkasse, Schenkung 
• Fallstricke in der Praxis 

 �Franz Althuber
Steuerrechtliche Verantwortlichkeit der
Leitungsorgane von Kapitalgesellschaften
• Geschäftsführer und Vorstandsmitglieder als abgabenrechtliche Pflichtenträger
• Relevante Haftungstatbestände im Überblick
• Besonderheiten des Haftungsverfahrens
• Beweisvorsorge und Beweispflichten im Haftungsverfahren
• Haftungsprävention durch Pflichtenauslagerung und Ressortverteilung

 Norbert Schrottmeyer/Peter Wohlgemuth
Haftungsminimierung durch
Interne Kontrollsysteme
• Haftung und Compliance Risiko 
   - Haftung im österreichischen Steuerrecht
   - �Compliance Risiko für die Gesellschaft  

(Säumnis- und/oder Verspätungszuschlag, Haftungsinanspruchnahme, …)
   - Compliance Risiko für Geschäftsführer/Vorstände
• Wirkungsweise eines SKS als „Schutzschild“
• Erforderliche Ausgestaltung und Begutachtung eines SKS
• Praxisgesichtspunkte bei der Implementierung eines SKS

 �Caroline Toifl/Marc-Julian Mayerhöfer
Ausgewählte strafrechtliche Problemfelder 
für Leitungsorgane und leitende Mitarbeiter 
im Unternehmen
• �Übermäßiger Geschäftsführerbezug und mangelhafte Führung von 

Geschäftsbüchern als strafbare Kridahandlungen
• �Corona-Förderbetrug geprüft durch die Finanz, verfolgt durch die 

Staatsanwaltschaft
• �Spenden, Sponsoring, Provisionen und „nützliche Gesetzesverletzungen“ 

im Spannungsverhältnis zwischen abzugsfähigen Aufwendungen, Untreue  
und Korruption

• �Grundlagen und Umfang der tatbestandsausschließenden Zustimmung 
des wirtschaftlich Berechtigen bei der Untreue nach § 153 StGB

 Lisa Kulmer/Bernhard Rieder
Arbeits- und gesellschaftsrechtliche Aspekte  
des Steuerstreits
• § 25 GmbHG – Business Judgement Rule
• Abgabenrechtliche Verfehlungen als Grundlage gesellschaftsrechtlicher Haftungen?
• Faktische Geschäftsführung und Haftung
• Steuerrechtliche Compliance als Dienstpflicht der Leitungsorgane?
• �Entlassung/Abberufung (Vertrauensunwürdigkeit) bzw Beendigung des 

Anstellungsvertrags aus wichtigem Grund als Folge steuerrechtlicher 
Verfehlungen?

13.30 – 15.00

15.15 – 17.00

Kaffeepause  15.00 – 15.15

Kaffeepause  10.30 – 10.45

13.30 – 15.00

15.15 – 17.00

Kaffeepause  15.00 – 15.15

9.00 – 10.30

10.45 – 12.30

Kaffeepause  10.30 – 10.45

Mittagspause  12.30 – 13.30

20.4.
Mittwoch

VOM STEUERSTREIT ZUM STEUERSTRAFVERFAHREN HAFTUNGSRECHTLICHE ASPEKTE DES STEUERSTREITS

4.5.
Mittwoch

Mittagspause  12.30 – 13.30

9.00 – 12.30

WICHTIG FÜR:
Steuerberater

Wirtschaftsprüfer
Rechtsanwälte

Mitarbeiter Steuerabteilungen
Mitarbeiter Rechtsabteilungen
Mitarbeiter Finanzverwaltung



 Walter Summersberger
Zollverfahren und Zollstrafrecht
in der Praxis
• Import- und Exportabwicklung zur Sicherung der Lieferkette
• Produktionsabwicklung und Zollverfahren
• Finanzstrafrechtliche Risiken

 �Mario Mayr
Verfahrensrechtliche Besonderheiten
der Umsatzsteuer 
• Feste Niederlassung und Betriebsstätte
• Steuererklärungen 
• Zinsen iZm verspäteter Auszahlung von Vorsteuerguthaben
• Besonderheiten im Rechtsmittelverfahren

 Thomas Michelitsch/Stefan Schuster
Brennpunkt Lohnsteuer und
lohnabhängige Abgaben
• PLB – Vorbereitung und Ablauf der Prüfung
• Rechte und Pflichten des Abgabepflichtigen
• Feststellungen durch den Prüfdienst – Notwendige Überlegungen und Strategie 
• Arbeitnehmer-Regress
• SV, LSt, DB, DZ, KommSt – Besonderheiten des Rechtsmittelverfahrens

 �Stefan Bendlinger
Praktische Problemfelder
im internationalen Steuerrecht
• Doppelbesteuerung und deren Vermeidung 
• Die häufigsten grenzüberschreitenden Besteuerungskonflikte
   - Qualifikations- und Zurechnungskonflikte
   - Verrechnungspreise
   - Unerwartete/ungewollte Betriebsstätten
   - Quellen und Abzugssteuern
• Die neue „Weltsteuerordnung“ von G20, OECD und EU als Lösung?

 Veronika Daurer
Vorabklärung strittiger Sachverhalte
durch Advance Ruling und EAS
• Rechtssicherheit im internationalen Steuerrecht
• �Verbindliche Auskunftsbescheide für Verrechnungspreis- und 

DBA-Fragen (§ 118 BAO)
• Advance Pricing Agreements für Verrechnungspreisgestaltungen
• �Andere Rechtsauskünfte der Finanzverwaltung (zB EAS-Auskünfte,  

Treu-und-Glauben-Auskünfte)

 Katharina Kubik
Streitbeilegung im Internationalen Steuerrecht
• �Abgrenzung Streitvermeidung (ua ICAP, APA) und Streitbeilegung im 

internationalen Steuerrecht 
• �Gegenüberstellung und Überblick über Streitbeilegungsmechanismen im 

DBA-Recht und EU-Recht
• �Die Rolle des Steuerpflichtigen in bestehenden Streitbeilegungsmechanismen – 

Möglichkeiten der Mitwirkung
• �Ausblick auf mögliche Änderungen durch das OECD Pillar 1/Pillar 2-Projekt 

im Bereich der internationalen Steuerstreitbeilegung

 Beate Stocker
Internationale Durchsetzung 
von Steueransprüchen – Amts- und Rechtshilfe
• �Streifzug durch das unübersichtliche Regelungswerk zum internationalen 

Informationsaustausch in Steuerangelegenheiten
• Wie kommen die Steuerbehörden zu den relevanten Informationen?
• Internationale Amts- und Vollstreckungshilfe
• Rechtschutz des Steuerpflichtigen
• Praxisbericht

Im Anschluss:
Zertifikatsverleihung und Abschlussfeier mit
den Lehrgangsleitern und Vortragenden

10.45 – 12.30

13.30 – 17.00

Kaffeepause  10.30 – 10.45

Kaffeepause  15.00 – 15.15

13.30 – 15.00

15.15 – 17.00

Kaffeepause  15.00 – 15.15

9.00 – 10.30

10.45 – 12.30

Kaffeepause  10.30 – 10.45

Mittagspause  12.30 – 13.30

18.5.
Mittwoch

UMSATZSTEUER, ZOLLRECHT UND LOHNABGABEN
ALS PRAKTISCHE SCHWERPUNKTTHEMEN

KONFLIKTLÖSUNG IM INTERNATIONALEN STEUERRECHT

19.5.
Donnerstag

Mittagspause  12.30 – 13.30

9.00 – 10.30

Fischerlehner/Brennsteiner

Abgabenverfahren
Band I BAO
Johann Fischerlehner und Natalie Brennsteiner haben das 
Werk vollständig überarbeitet, wesentlich erweitert 
und aktualisiert und dabei die 18 Novellen seit der 
Vorauflage berücksichtigt, ua
• Neustrukturierung der Finanzverwaltung durch das FORG
• Verfahrensrechtliche COVID-19-Maßnahmen
• Steuerreformgesetz 2020
• �Änderungen durch das Wirtschaftliche Eigentümer 

Register Gesetz (WiEReG) 
Die dritte Auflage erscheint mit Stand 1.2.2021 und ist ein  
ideales Nachschlagewerk für alle Steuerberater und  
Wirtschaftsprüfer, Rechtsanwälte, Richter des VwGH und 
BFG, Mitarbeiter der Finanzverwaltung und in Gemeinden 
mit Abgabenrecht befasste Praktiker.

3. Auflage 2021.
XLVII, 976 Seiten. Geb.
ISBN 978-3-214-02480-2

168,00 EUR
inkl. MwSt.

STEUERRECHT

Jetzt neu!


